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Prü fungs ord nung

für den Ba che lorstu dien gang “Bio tech no lo gie” und den

Ba che lorstu dien gang “Bio tech no lo gie mit Pra xis se mes ter”

an der Fach hoch schu le Aa chen

vom 26. Oktober 2006

Auf grund des § 2 Abs. 4 in Ver bin dung mit den

§§ 86 und 94 des Ge set zes über die Hoch schu len

des Lan des Nord rhein-West fa len (Hoch schul ge -

setz – HG) vom 14.03.2000 (GV. NRW. S. 190),

zu letzt ge än dert durch Ge setz vom 21.03.2006

(GV. NRW. S. 119) und der Rah men prü fungs ord -

nung (RPO) der Fach hoch schu le Aa chen vom

02.03.2006 (FH-Mit tei lung Nr. 4/2006), zu letzt

ge än dert durch Än de rungs ord nung vom

19.06.2006 (FH-Mit tei lung Nr. 10/2006),  hat der 

Fach be reichs rat des Fach be reichs An ge wand te

Na tur wis sen schaf ten und Tech nik die nach -

stehende Prü fungs ord nung er las sen:

§ 1

Gel tungs be reich der

Prü fungs ord nung

In Er gän zung zur Rah men prü fungs ord nung der

Fach hoch schu le Aa chen gilt die se Prü fungs ord -

nung für den Ba che lors tu dien gang “Bio tech no lo -

gie” und den Ba che lors tu dien gang “Bio tech no lo -

gie mit Pra xis se mes ter”. 

§ 2

Ziel des Stu di ums, Zweck der

Prü fung, Ab schluss grad

(1) Das zur Ba che lor prü fung füh ren de Stu di um

soll den Stu die ren den auf der Grund la ge wis sen -

schaft li cher Er kennt nis se ins be son de re die an -

wen dungs be zo ge nen In hal te der im Stu dien gang 

ver tre te nen Fach ge bie te ver mit teln und sie be fä -

hi gen,  bio tech no lo gi sche Me tho den ins be son de -

re aus den Be rei chen Gen tech nik, En zym tech nik, 

Zell kul tur tech nik, Pflan zen- und Um welt bio tech -

no lo gie  zu er ar bei ten und in ge ni eur mä ßig an zu -

wen den.

(2) Die Ba che lor prü fung be steht aus stu dien be -

glei ten den Prü fun gen und dem Ba che lor pro jekt,

das ein Pra xis pro jekt,  die Teil nah me am Bio tech -

no lo gie-Se mi nar, die Ba che lor ar beit und ein Kol -

lo quium be in hal tet. Die Ba che lor prü fung bil det

den be rufs qua li fi zie ren den Ab schluss des Stu di -

ums und ist Zu gangs vor aus set zung für ei nen

wei ter füh ren den Mas ters tu dien gang.

(3) Auf grund der be stan de nen Ba che lor prü fung

wird der Hoch schul grad “Ba che lor of Science"

(Kurz form: “B. Sc.”) ver lie hen. 

Auf der Ba che lor ur kun de wird au ßer dem der Stu -

dien gang (“Bio tech no lo gie”/"Bio tech no lo gie mit

Pra xis se mes ter") an ge ge ben.
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§ 3

Be ginn, Dau er, Um fang und

Glie de rung des Stu di ums

(1) Das Stu di um kann nur zum Win ter se mes ter

auf ge nom men wer den.

(2) Die Re gels tu dien dau er ein schließ lich der Prü -

fungs zeit be trägt im Stu dien gang “Bio tech no lo -

gie” sechs, im Stu dien gang “Bio tech no lo gie mit

Pra xis se mes ter” sie ben  Se mes ter.

(3) Das Stu di um ist mo du lar auf ge baut und glie -

dert sich in ein drei se me striges Grund stu di um

und ein drei- bzw. vier se mest ri ges Haupt stu di -

um.

(4) Das Stu dien vo lu men der ers ten fünf Regel -

semester be trägt im Pflicht- und Wahl be reich

ins ge samt 150 Cre dit punk te. Da von sind 15 Cre -

dit punk te dem Er werb au ßer fach li cher Schlüs sel -

qua li fi ka tio nen vor be hal ten.

(5) Das Stu di um schließt mit dem Ba che lor pro -

jekt ab.

(6) Nä he res zum Stu dien ver lauf re gelt der Stu -

dien plan in An la ge 1.

§ 4

Zu gang zum Stu di um,

Prak ti kum

(1) Die all ge mei nen Zu gangs vor aus set zun gen

re gelt § 6 RPO.

(2) Vor aus set zung für den Zu gang zum Stu di um

ist fer ner ein Prak ti kum von 12 Wo chen. Min de -

stens 8 Wo chen des Prak ti kums sind vor Auf nah -

me des Stu di ums ab zu leis ten und nach zu wei sen.

(3) Die prak ti sche Tä tig keit ist durch eine vom je -

wei li gen Be trieb aus ge stell te Be schei ni gung, die

die Be rei che und die je wei li ge Dau er ent hält,

nach zu wei sen.

§ 5

Men to ren pro gramm

(1) Die Stu die ren den neh men nach Maß ga be des

§ 11 RPO an ei nem Men to ren pro gramm teil. 

(2) Die Teil nah me am Men to ren pro gramm ist für

die Stu die ren den nicht mit der Er brin gung von

Stu dien lei stun gen ver knüpft und wird da her

nicht mit Cre dit punk ten be wer tet.

§ 6

Prü fungs aus schuss

Für prü fungs re le van te An ge le gen hei ten des Stu -

di ums ist ein Prü fungs aus schuss zu stän dig, der

vom Fach be reichs rat des Fach be reichs An ge -

wand te Na tur wis sen schaf ten und Tech nik ge -

wählt wird. Nä he res re gelt § 8 RPO.

§ 7

Stu dien- und Prü fungs ele men te

(1) Der Stu dien plan (An la ge 1) in for miert da rü -

ber, wie sich das stu dien be zo ge ne Lehr an ge bot

auf die Se mes ter des Grund- und Haupt stu di ums

auf teilt. Er gibt Aus kunft über den Ge samt um -

fang (Se me ster wo chen stun den, Cre dit punk te)

der Mo du le, de ren Glie de rung in Vor le sun gen,

Übun gen und Prak ti ka und über die zu er brin gen -

den Prü fungs lei stun gen und Teil nah men ach wei -

se.

(2) Fach spe zi fi sche Er läu te run gen zu den Lehr -

ver an stal tun gen sind in den stu dien gang be zo ge -

nen Mo dul be schrei bun gen ent hal ten, die auf der

Ho me pa ge der Fach hoch schu le Aa chen do ku -

men tiert sind. Sie ge ben u. a.  Aus kunft über

Lern zie le, In halt und Um fang der Lehr ver an stal -

tun gen. 

(3) Die Mo du le wer den durch eine Prü fung ab ge -

schlos sen, durch wel che fest ge stellt wer den soll,

ob und in wel chem Maße die Stu die ren den die

not wen di gen Fach kennt nis se er wor ben ha ben

und selb ststän dig an wen den kön nen.

(4) Das Grund stu di um um fasst fol gen de Prü fun -

gen:

– In ge ni eur ma the ma tik 

– Phy sik für Bio tech no lo gen 

– Che mie für Bio tech no lo gen

– An ge wand te Ma the ma tik und EDV

– Na tur-/In ge ni eur wis sen schaft li che

Grund la gen für Bio tech no lo gen I

– Or ga ni sche Che mie und Bio che mie  

– All ge mei ne Bio lo gie und Mi kro bio lo gie

– Bio che mie 2

– In stru men tel le Ana ly tik f. Bio tech no lo gen

– Na tur-/In ge ni eur wis sen schaft li che

Grund la gen für Bio tech no lo gen II

(5) Das Haupt stu di um um fasst fol gen de Prü fun -

gen:

– Bio tech no lo gie I

– Bio tech no lo gie II

– Bio tech no lo gie III

– Bio tech no lo gie IV
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– Bio tech no lo gie V

– Bio tech no lo gie VI

– Bio tech no lo gie VII

– Bio tech no lo gie VIII

(6) Fer ner be in hal tet das Haupt stu di um das Ba -

che lor pro jekt und im Stu dien gang “Bio tech no lo -

gie mit Pra xis se mes ter” das Pra xis se mes ter.

(7) Im Grund- und Haupt stu di um wer den Lehr -

ver an stal tun gen zum Er werb von all ge mei nen

Kom pe ten zen ge mäß An la ge 2 an ge bo ten. Sie

die nen der Ver mitt lung von nicht fach ge bun de -

nem Wis sen und so zia len Kom pe ten zen. Ein ent -

spre chend ak tu el les  An ge bot wird je weils zu Se -

mes ter be ginn per Aus hang be kannt ge ge ben. 

§ 8

Zu las sung zu den Prü fun gen

(1) Die all ge mei nen Zu las sungs vor aus set zun gen 

zu Prü fun gen re gelt § 15 RPO.

(2) In al len Mo du len des Stu di ums, die laut Stu -

dien plan Prak ti ka ent hal ten, ist die Vor la ge der

Teil nah me schei ne zu den zu ge hö ri gen Prak ti ka

Vor aus set zung für die Zu las sung zu den ent spre -

chen den Teil prü fun gen.

§ 9

Durch füh rung von Prü fun gen

(1) Eine Prü fung be steht in der Re gel aus ei ner

schrift li chen Klau sur ar beit von zwei bis vier Zeit -

stun den Dau er oder ei ner münd li chen Prü fung

von ma xi mal 45 Mi nu ten Dau er. Be son de re Prü -

fungs for men in ver gleich ba rem Um fang sind

mög lich und wer den auch in den Mo dul be schrei -

bun gen an ge ge ben. 

(2) Prü fun gen in Mo du len, die laut Stu dien plan

aus meh re ren Fä chern be ste hen, kön nen als

(Teil-) Prü fungs lei stun gen an ge bo ten wer den.

Jede Prü fungs lei stung muss be stan den wer den

und kann un ab hän gig von den übri gen Prü fungs -

lei stun gen  wie der holt wer den.

(3) Die Wie der ho lung von Prü fun gen ist in § 21

RPO ge re gelt. Vor der Fest set zung der Note

“nicht aus rei chend” (5,0) nach der zwei ten Wie -

der ho lung ei ner Klau sur ar beit kann sich der Prüf -

ling ei ner münd li chen Er gän zungs prü fung gem.

§ 17 Abs. 5 RPO un ter zie hen.

§ 10

Frei ver such

Als Frei ver such gilt eine Prü fungs teil nah me im

Grund- und im Haupt stu di um am erst mög li chen

Prü fungs ter min nach Ende des in An la ge 1 vor ge -

se he nen Se mes ters (Re gel zeit punkt). Nä he res

re gelt § 20 RPO.

§ 11

Pra xis se mes ter

(1)   Im Rah men des Pra xis se mes ters im Stu -

dien gang “Bio tech no lo gie mit Pra xis se mes ter”

soll der Stu dent/die Stu den tin durch kon kre te

Auf ga ben stel lung und prak ti sche in ge ni eur mä ßi -

ge Mit ar beit in ei ner ge eig ne ten Ein rich tung der

be ruf li chen Pra xis an die be ruf li che Tä tig keit im

Be reich der Bio tech no lo gie he ran ge führt und

dazu an ge regt wer den, die im vor aus ge gan ge -

nen Stu di um er wor be nen Kennt nis se und Fä hig -

kei ten an zu wen den und die bei der prak ti schen

Tä tig keit ge mach ten Er fah run gen aus zu wer ten.

(2) Das Pra xis se mes ter um fasst ei nen zu sam -

men hän gen den Zeit raum von 20 bis 22 Wo chen

(30 Cre dit punk te), es wird vor dem Ba che lor pro -

jekt in der Re gel im sechs ten Se mes ter durch ge -

führt.

(3) Die Zu las sung zum Pra xis se mes ter ist beim

Prü fungs aus schuss zu be an tra gen. Da bei kann

nur zu ge las sen wer den, wer alle Prü fun gen des

Haupt stu di ums bis auf zwei Prü fun gen be stan den 

und alle Prak ti ka des Stu di ums er folg reich ab sol -

viert hat.

(4) Das Pra xis se mes ter wird von ei nem vom Prü -

fungs aus schuss zu be nen nen den Pro fes sor  der

Fach hoch schu le Aa chen be treut. Die or ga ni sa to -

ri sche Auf sicht ob liegt dem Prü fungs aus schuss.

(5) Die Stu die ren den des Stu dien gangs “Bio tech -

no lo gie mit Pra xis se mes ter” be mü hen sich um

die Be schaf fung ge eig ne ter Pra xis se mes ter stel -

len. Bei der Ver mitt lung von Pra xis se mes ter plät -

zen durch die Hoch schu le wer den die se auf ent -

spre chen de Be wer bung der Stu die ren den durch

den Prü fungs aus schuss zu ge wie sen. Ein An -

spruch auf Zu wei sung ei nes Pra kit kums plat zes

be steht nicht. Falls bis zum Be ginn des sechs ten

Se mes ters kei ne Stel le nach ge wie sen wer den

kann, fin det eine Be ra tung des Stu die ren den

über ei nen Wech sel in den Stu dien gang “Bio tech -

no lo gie” statt. 

FH-Mitteilung Nr. 26 / 2006 vom 26. Oktober 2006 5



§ 12

Ba che lor pro jekt

(1) Das Ba che lor pro jekt soll zei gen, dass die

Kan di da tin/der Kan di dat be fä higt ist, eine Auf ga -

ben stel lung aus den Fach ge bie ten des Stu dien -

gangs so wohl in ih ren fach li chen Ein zel hei ten als

auch in ih ren fach über grei fen den Zu sam men -

hän gen in ner halb ei ner vor ge ge be nen Frist nach

wis sen schaft li chen Me tho den ei gen stän dig zu

be ar bei ten und zu do ku men tie ren und dies

münd lich dar zu stel len und zu be grün den.

(2) Die Zu las sung zum Ba che lor pro jekt ist beim

Prü fungs aus schuss zu be an tra gen. Da bei kann

nur zu ge las sen wer den, wer alle Prü fun gen bis

auf eine Prü fung des 5. Re gel se mes ters be stan -

den,  alle Prak ti ka des Stu di ums er folg reich ab -

sol viert und die 15 Cre dit punk te für die ad di ti ven

Schlüs sel qua li fi ka tio nen nach ge wie sen hat. Im

“Ba che lors tu dien gang mit Pra xis se mes ter” ist die 

Ab lei stung die ses Pra xis se mes ters Zu las sungs -

vor aus set zung zum Ba che lor pro jekt.

(3) Die Be ar bei tungs zeit für die Ba che lor ar beit

be trägt zwei bis drei Mo na te und wird im Ein zel -

fall fest ge setzt. In be grün de ten Ein zel fäl len kann 

die/der Vor sit zen de des Prü fungs aus schus ses die 

Be ar bei tungs zeit auf An trag um ma xi mal ei nen

Mo nat ver län gern.

(4) Das Kol lo quium soll in ner halb von zwei Mo na -

ten nach Ab ga be der Ba che lor ar beit statt fin den.

§ 13

Ge samt no te, Zeug nis,

Ba che lor ur kun de

(1) Die Ge samt no te der Ba che lor prü fung wird

aus dem Mit tel der No ten al ler Mo dul prü fun gen

des Stu di ums so wie der Note für die Bachelor -

arbeit und der Note des Kol lo quiums ge bil det.

Der An teil der Note für die Mo dul prü fun gen be -

trägt 75%, der An teil für die Ba che lor ar beit 20%

und für das Kol lo quium 5%. Bei der Bil dung der

Durch schnitts no te der Mo dul prü fun gen ge hen

alle Mo dul prü fun gen mit glei cher Ge wich tung in

die Durch schnitts no te ein.

(2) Das Zeug nis ent hält die No ten al ler Mo dul -

prü fun gen, das The ma und die Note der Ba che -

lor ar beit und die Note des Kol lo quiums.

 (3) Die Ba che lor ur kun de ist von der/dem Vor sit -

zen den des Prü fungs aus schus ses und der Rek to -

rin bzw. dem Rek tor zu un ter zeich nen. Sie  trägt

das Da tum des Ta ges, an dem die letz te Prü -

fungs lei stung er bracht wor den ist.

§ 14

In-Kraft-Tre ten,

Ver öf fent li chung

(1) Die se Prü fungs ord nung tritt mit Wir kung vom 

1. Sep tem ber 2006 in Kraft. Sie wird im Ver kün -

dungs blatt der Fach hoch schu le Aa chen (FH-Mit -

tei lun gen) ver öf fent licht.

(2) Die se Prü fungs ord nung fin det auf alle Stu die -

ren den An wen dung, die ab dem WS 2006/2007

erst mals ihr Stu di um im Ba che lors tu dien gang

Bio tech no lo gie am Fach be reich An ge wand te Na -

tur wis sen schaf ten und Tech nik der Fach hoch -

schu le Aa chen auf neh men. 

(3) Aus ge fer tigt auf Grund des Be schlus ses des

Fach be reichs ra tes des Fach be reichs An ge wand te 

Na tur wis sen schaf ten und Tech nik vom

02.05.2006 und der recht li chen Prü fung durch

das Rek to rat ge mäß Be schluss vom 16.10.2006.

Aa chen, den 26. Oktober 2006

Der Rek tor

der Fach hoch schu le Aa chen

gez. M. Schul te-Zurhausen

Prof. Dr.-Ing. Man fred Schul te-Zur hau sen
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An la ge 1

Stu dien plan

Grund stu di um Fach se mes ter und Re gel zeit punkt

Nr. Mo dul be zeich nung
1.

V Ü P

2.

V Ü P

3.

V Ü P

Sem.

SWS

CP /

Ge wich tung 

der PL

PE

1.1 In ge ni eur ma the ma tik 5 4 –  9  9 Pr

1.2 Phy sik für Bio tech no lo gen 4 3 2  9  9 P,TN

1.3 Che mie für Bio tech no lo gen

All ge mei ne u. An org. Che mie

Or ga ni sche Che mie 1

Stö chio me trie

3 2 2

2 – –

– 1 –

 7

 2

 1

 9

6,7

2,3

Pr

TN

TN

2.1 An ge wand te Ma the ma tik und EDV

An ge wand te Ma the ma tik und Sta tis tik

Elek tro ni sche Da ten ver ar bei tung

2 2 –

3 – 2

 4

 5

 9

4,5

4,5

Pr

TN

2.2 Na tur-/Ing.Wiss. Grundl. f. Bio techn. I

Phy si ka li sche Che mie 

Ein füh rung in die Ver fah rens tech nik

2 2 1

2 1 2

 5

 5

 9

4,8

4,2

Pr

TN

TN

2.3 Or ga ni sche Che mie u. Bio che mie

Or ga ni sche Che mie 2

Bio che mie

1 1 2

2 1 2

 4

 5

 9

3,9

5,1

Pr

TN

TN

3.1 All ge mei ne Bio lo gie und Mi kro bio lo gie

All ge mei ne Bio lo gie

Mi kro bio lo gie

2 – –

2 – 3

 2

 5

 7

2,5

4,5

Pr

TN

3.2 Bio che mie 2 2 1 3  6  7 Pr

3.3 In stru men tel le Ana ly tik für Bio techn.

Mo le kül spek tro sko pie

Chro ma to gra phie

1 1 1

1 1 1

 3

 3

 6

3

3

Pr

TN

TN

3.4 Na tur-/Ing.Wiss. Grundl. f. Bio techn. II

BWL

Mes sen Steu ern Re geln

2 1 –

2 1 1

 3

 4

 7

3,2

3,8

Pr

TN

Sum me Wo chen stun den 28 28 26 82

Ad di ti ve Schlüs sel qua li fi ka tio nen  3  3  3   9 TN

Sum me Cre dit punk te 30 30 30 90

Le gen de:

V = Vor le sung, Ü = Übung, P = Prak ti kum

PE = Prü fungs ele ment, TN = Teil nah men ach weis, Pr = Prü fung

CP = Cre dit punk te, PL = Prü fungs lei stun gen
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Studienplan

Haupt stu di um Fach se mes ter und Re gel zeit punkt

Nr. Mo dul be zeich nung
4.

V Ü P

5.

V Ü P

6.

V Ü P

6./7.

V Ü P

Sem.

SWS

CP /

Ge wich tung 

der PL

PE

4.1 Bio tech no lo gie I

Gen tech nik

Zell kul tur tech nik

En zym tech no lo gie

2 – –

2 – –

2 – –

:”r
e t

s
e

 m
e

 s
si

 x
ar

P ti
m 

ei
 g

o l
o

 n
h

c
e t

oi
B“ 

g
n

a
 g

n
ei

 d
ut

S 
mI

r
e t

s
e

 m
e

 s
si

 x
ar

P

t
k

e j
or

 pr
o l

e
h

 c
a

B

2

2

2

  6

2

2

2

Pr

4.2 Bio tech no lo gie II

Spe ziel le Mi kro bio lo gie

Mo le ku lar bio lo gie

2 – 2

2 – –

4

2

  6

3,6

2,4

Pr

TN

4.3 Bio tech no lo gie III

Bio ver fah rens tech nik

Bio-Pro zes sop ti mie rung

2 – 3

2 – –

5

2

  7

4,5

2,5

Pr

TN

4.4 Bio tech no lo gie IV

Um welt bio tech no lo gie 1 

Um welt bio tech no lo gie 2

2 – 2

2 – 2

4

4

  8

4

4

Pr

TN

TN

5.1 Bio tech no lo gie V

En zym tech no lo gie und Im mo bil.

Bio ka ta ly sa to ren 2 – 4 6

  6 Pr

TN

5.2 Bio tech no lo gie VI

Gen tech no lo gie 2 – 4 6

  6 Pr

TN

5.3 Bio tech no lo gie VII

Zell kul tur tech nik

Downst re am-Pro ces sing

2 – 4

2 – 1

6

3

  8

5

3

Pr

TN

TN

5.4 Bio tech no lo gie VIII

Pflan zen bio tech no lo gie 2 1 4 7

  7 Pr

TN

6 Pra xis se mes ter  30 TN

7 Ba che lorp ro jekt

Pra xis pro jekt

Ba che lor ar beit 

Kol lo quium und Bio tech no lo gie-Se mi nar  

 15

 12

  3

TN

Sum me Wo chen stun den 27 28 55

Ad di ti ve Schlüs sel qua li fi ka tio nen  3  3    6 TN

Sum me Cre dit punk te 30 30 30 30 120

Le gen de:

V = Vor le sung, Ü = Übung, P = Prak ti kum

PE = Prü fungs ele ment, TN = Teil nah men ach weis, Pr = Prü fung

CP = Cre dit punk te, PL = Prü fungs lei stun gen
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An la ge 2

Lehrveranstaltungen

zum Erwerb all ge mei ner Kom pe ten zen

The men ge bie te/Mo du le
Sum

SWS
CP Prü fung

Aus ge wähl te Ka pi tel aus den In ge ni eur wis sen schaf ten

Ein füh rung in die Com pu ter al ge bra mit Maple 3 3 MP/TN

Spra chen ka ta log

Tech ni sches Eng lisch 2 3 MP

Fran zö sisch I 2 3 MP

Fran zö sisch II 2 3 MP

Spa nisch I 2 3 MP

Spa nisch II 2 3 MP

Spa nisch III 2 3 MP

Ita lie nisch I 2 3 MP

Ita lie nisch II 2 3 MP

Ma na ge ment

Vor be rei tung zum Qua li täts be auf trag ten 4 4 MP

In te grier te Ma na ge ments ys te me 2 2 MP

To tal Qua li ty Ma na ge ment 2 2 MP

Pro jekt ma na ge ment 2 2 MP

Tech ni sche Sta tis tik 4 3 MP

Qua li täts ma na ge ment 2 2 MP

The men aus Kom mu ni ka tions- und So zial wis sen schaf ten

Rhe to rik I (Grund la gen) 2 2 MP/TN

Rhe to rik II (Kom mu ni ka ti on u. Ge sprächs füh rung) 2 2 MP/TN

Prä sen ta tions tech ni ken (Auf bau ele men te zu Rhe to rik I und II) 2 2 MP/TN

EDV, Prä sen ta tions tech ni ken mit Po wer point, Flash, HTML, PD 4 3 MP/TN

Grund la gen des wis sen schaft li chen Jour na lis mus 4 3 MP/TN

Pro jek te: In ge ni eur wis sen schaf ten

Prä sen ta tio nen/Ex per imen tier vor trä ge n. V. MP/TN

Pro jek te (ex per imen tell/Re cher chen/o.ä.) n. V. MP/TN

Es han delt sich bei die sem Ka ta log um eine bei spiel ha fte Auf zäh lung der an ge bo te nen Ver an stal tun -

gen. Die auf ge führ ten Ver an stal tun gen wer den nicht in je dem Se mes ter an ge bo ten. Das im je wei li gen

Se mes ter ver füg ba re An ge bot wird zu Se mes ter be ginn per Aus hang be kannt ge ge ben.
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